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Gemeindliche Mitteilungen 

Erdaushubdeponie Buchdorf 
Seit April ist die Erdaushubdeponie wieder geöffnet. 
Für die Anlieferung in die gemeindliche Deponie gilt fol-
gende Regelung: Es ist erforderlich, die geplante Anlie-
ferung mindestens zwei Tage zuvor unter E-Mail: de-
ponie@gemeinde-buchdorf.de oder  
Tel: 0162 9107663 bei Herrn Dentler anzumelden. 
Erfolgt die Anmeldung nicht rechtzeitig ist eine Anliefe-
rung nicht möglich! 
 

Recyclinghof / Grüngutannahme  
Der Recyclinghof Buchdorf ist jeden Samstag von 
09.00 – 12.00 Uhr geöffnet. 
 

Abholung gelbe Sammelsäcke 
Buchdorf und Baierfeld:  Mittwoch, 22.09.2021 
 
Blick in die Buchdorfer Ortsgeschichte 
Vor 525 Jahren (Teil 2) 
Was der Landshuter Herzog Georg mit seinem Testa-
ment vom 19. September vor 525 Jahren angerichtet 
hat, wird bei den Buchdorfern wohl lange Zeit in 
schrecklicher Erinnerung geblieben sein: Im Verlauf des 
dadurch ausgelösten Landshuter Erbfolgekrieges ist 
Buchdorf am 11. Juni 1504 geplündert und fast völlig 
zerstört worden. 
 

In verschiedenen Überlieferungen wird dazu berichtet: 
Mit dem Mut der Verzweiflung stellten  sich die Buchdor-
fer Männer der Übermacht des  kaiserlichen Exekuti-
onskommandos entgegen. „Sie machten es den Angrei-
fern nicht leicht, denn die Bauern wehrten sich trostlich“ 
(Schaidler, Chronik der Ehemaligen Freien Reichsabtei 
Kaisheim). Das ganze Dorf mit Ausnahme der Kirche 
und einiger „Sölden auf dem Sand“ wurde ein Raub der 
Flammen. Die Frauen und Kinder suchten Zuflucht im 
Gotteshaus, und soweit dort kein Platz war, flohen sie in 
die nahe gelegenen Wälder. Wohl auch viele Männer 
kapitulierten vor den übermächtigen Angreifern und 
suchten ihr Heil in der Flucht. Was vom Hausrat nicht 
den Flammen zum Opfer fiel, transportierten die „Bündi-
schen“ ab, dazu auch 600 „Haupt“ Vieh. Aber nicht nur 
die Buchdorfer hatten unter dem fürchterlichen Kriegs-
geschehen zu leiden. Abt Königsdorfer schreibt dazu in 
seiner Donauwörther Klosterchronik: „An Buchdorfs 
Brand war nun die Fackel des Kriegsfeuers entzündet 
und schwang sich weit in die Pfalz und nach Baiern hin-
ein. Mehr als 600 Orte wurden in Asche gelegt.“ Seit 
den Tagen der Ungarneinfälle im 10. Jahrhundert hatte 

seiner Einschätzung nach unser Land nicht mehr so viel 
Schlimmes erleiden müssen. 
 

Ein Hauptbeteiligter an diesem Kriegsszenario war Her-
zog Albrecht, der von 1465 bis 1508 Regent von Bay-
ern-München war. Die Buchdorfer wollten mit ihrem 
Nachbarherzog nichts zu tun haben und verspotteten 
ihn einmal sogar als „Codrus (Fürst) mit einer leeren Ta-
sche“ (Schaidler). Albrechts wohl einzige, aber verhäng-
nisvolle Bedeutung für unsere Ortsgeschichte ist: Er war 
Konfliktpartei im Landshuter Erbfolgekrieg und damit 
Mitverursacher der Katastrophe vom 11. Juni 1504. 
 

Nach dem Tod Ruprechts am 19. August 1504 schwin-
det auch die militärische Kraft seiner Anhänger. Es 
kommt am 12. September noch zu einer großen Feld-
schlacht in Schönberg bei Regensburg, in der die kai-
serlichen Truppen einen entscheidenden Sieg erringen. 
Drei Tage später stirbt auch Ruprechts Frau Elisabeth, 
die ihre Ansprüche an die beiden noch unmündigen 
Söhne Ottheinrich und Philipp vererbt hatte.  
 

Die kriegerischen Auseinandersetzungen endeten 
schließlich mit einem erneuten kaiserlichen Schieds-
spruch am 30. Juli 1505. Für die beiden unmündigen 
Kinder Ottheinrich und seinen zwei Jahre jüngeren Bru-
der Philipp wurde ein neues Fürstentum - die Pfalz Neu-
burg - aus Ländereien des aufgelösten Herzogtums 
Landshut gebildet. Die meisten übrigen Teile fielen dem 
Münchner Herzog Albrecht zu.  
 

Ottheinrich übernahm nach seiner Volljährigkeit ab 1522 
als regierender Pfalzgraf die Herrschaft in diesem neuen 
Herzogtum. Die Buchdorfer wurden damit seine Unter-
tanen in dieser „Jungen Pfalz“. Damit ging auch ein 
Wunsch der Buchdorfer in Erfüllung, den ihre „Weiber“ 
seinerzeit seinem Vater Ruprecht gegenüber geäußert 
hatten. Im Jahr 1542 führte Ottheinrich in seinem Her-
zogtum die Reformation ein. Gemäß der damaligen Re-
gelung „cuius regio, eius religio“, nach der die Unterta-
nen das Bekenntnis ihres jeweiligen Landesherrn zu 
übernehmen hatten, mussten unsere Vorfahren protes-
tantisch werden. Schon fünf Jahre später wurde im Ver-
lauf des Schmalkaldischen Krieges (1546/47) nach der 
Zerstörung der Neuburger Residenz durch kaiserliche 
Truppen und nach der Ächtung des Pfalzgrafen das 
Herzogtum wieder katholisch. Mit dem Passauer Vertrag 
von 1552 erhielt Ottheinrich sein rekatholisiertes Fürs-
tentum zurück, das er anschließend erneut in ein protes-
tantisches Land umwandelte. Was dieses von ihm her-
vorgerufene konfessionelle Wechselbad auch für unsere 
damaligen Vorfahren bedeutete, beschreibt Michael 
Flock in seinem Heft „Buchdorf – ein Beitrag zur Orts- 
und Pfarrgeschichte“ u.a. so:  



„Ein wahrer Bildersturm brauste durch die Junge Pfalz. 
Eine Unsumme von unersetzlichen Kunstwerken der 
Malerei und Plastik ging dadurch zugrunde.“  Es ist aber 
auch urkundlich belegt, dass Ottheinrich im Jahr 1555 in 
Buchdorf eine eigenständige evangelische Pfarrei er-
richtete. Dieser Zustand währte allerdings nur 61 Jahre. 
Da führte einer seiner Nachfolger erneut den alten 
Glauben ein: Die Untertanen wurden aufs Neue katho-
lisch, und Buchdorf war wieder Filiale der Pfarrei Baier-
feld bis 1726, als der Ort endgültig eigenständige katho-
lische Pfarrei wurde. 
 

Blick in die Zukunft 
Wie ein kritischer Blick auf die vorab geschilderten histo-
rischen Befunde zeigt, können Herzog Georg, Herzog 
Albrecht und Pfalzgraf Ottheinrich keineswegs als histo-
rische Lichtgestalten in der Buchdorfer Ortsgeschichte 
gelten. Doch der Wert der Geschichte entfaltet sich erst 
dort, wo der Blick in die Vergangenheit auch mit einem 
Blick in die Zukunft verknüpft wird. Dann könnten Leid 
und Elend für unsere Vorfahren - von dem Testament 
Herzog Georgs vor 525 Jahren hervorgerufen - uns 
Heutigen zur Mahnung werden, alles daranzusetzen, um 
Missgunst, Zwietracht und Unheil von unserer Dorfge-
meinschaft fern zu halten.  
Roland Würth 
 

„Systems Engineering“ in Teilzeit in Nördlingen 
studieren: 3 Tage arbeiten + 2 Tage pro Woche 
studieren  
Das innovative Studienmodell „Digital und Regional“ der 
Hochschule Augsburg bietet Abiturient:innen als auch 
beruflich Qualifizierten (z.B. Techniker:innen, Meis-
ter:innen) die Chance auf ein duales Teilzeitstudium 
praktisch vor Ort: 
An drei Tagen arbeiten und an den restlichen beiden 
Tagen der Woche im Zukunftsbereich vernetzte techni-
sche Systeme den Bachelorstudiengang „Systems En-
gineering“ (Mechatronik plus Informatik) in Nördlingen 
studieren, d.h. Einkommen bei gleichzeitig flexiblem E-
Learning Studium. 
Nächster Start: 1. Oktober 2022  
Bewerbungsfrist: 2. Mai - 15. Juli 2022 
Infoabend: Donnerstag, 28. Oktober 2021 ab 17:30 
Uhr online per Zoom (Meeting-ID 9733724032) oder 
direkt am Hochschulzentrum Donau-Ries, Emil-
Eigner-Str. 1, 86720 Nördlingen (im TCW). 
Weitere Infos unter www.digital-und-regional.de oder per 
Email an doris.rieder@hs-augsburg.de  
 
6.500 KINDER VERZICHTEN AUF DAS 
ELTERNTAXI 
Zur Aktion „Autofrei zu Kita und Schule“ werden im Zeit-
raum vom 22. September bis 1. Oktober 2021 Kinder-
garten- und Grundschulkinder sowie deren Eltern aufge-
rufen, zu Fuß, mit dem Tretroller oder dem Lauf-
/Fahrrad oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln zur Kin-
dertageseinrichtung und zur Schule zu kommen. Ange-
meldet hierzu haben sich 56 Kitas und Schulen mit rund 
6.500 Kindern (das entspricht ca. 2/3 aller Kinder im 
Kita- und Grundschulalter) aus dem Landkreis Donau-
Ries.  
 

Viele Eltern bringen ihre Kinder mit dem Auto zur Schu-
le, weil das vermeintlich sicherer ist. Dabei kommen laut 
ADAC Südbayern e. V. jährlich mehr Kinder im Pkw der 
Eltern zu Schaden als durch die selbstständige Mobilität 

zu Fuß. Der Bring- und Holverkehr von Eltern an Kitas 
und Schulen führt durch verbotswidriges Halten oder 
riskante Wendemanöver oft zur Behinderung und Ge-
fährdung anderer Verkehrsteilnehmer. Dabei werden 
sogar die Kinder selbst gefährdet – die eigenen einge-
schlossen. 
 

„Im September initiiert der Landkreis Donau-Ries mit der 
Aktion „Autofrei zu Kita und Schule“ eine Aktionswoche, 
die Eltern eine gute Gelegenheit bietet, auszuprobieren, 
ob es auch ohne Auto geht.“ so Landrat Stefan Rößle. 
„Wir hoffen, dass die Aktionswoche einen Anstoß gibt, 
Mobilitätsgewohnheiten zu überdenken und zu ändern.“ 
 

Begleitend dazu gibt es umfangreiches Aktionsmaterial 
für die teilnehmenden Einrichtungen. Neben Elternbrief, 
ADAC-Schulwegratgeber und Verkehrserziehungsmate-
rialien soll der spielerische Aspekt für die Kinder nicht zu 
kurz kommen. Jedes Kind erhält daher einen Mitmach-
Pass mit grünen Klebepunkten. Pro Aktionstag kann je-
des Kind, welches zu Fuß, mit dem Lauf-/Fahrrad, dem 
Tretroller zur Kita/Schule bzw. zur Bushaltestelle ge-
kommen ist, einen Klebepunkt auf das Mitmach-Plakat 
im Gruppenraum oder Klassenzimmer kleben. Zum En-
de der Aktionswoche sollen möglichst viele grüne Kle-
bepunkte dazu beitragen, das Plakat in Grün erstrahlen 
zu lassen. 
 

Mitmachen ist in vielerlei Hinsicht ein Gewinn: 
Studien belegen, dass Bewegung für die Entwicklung 
von Kindern unverzichtbar ist. Laufen, Klettern, Balan-
cieren und Radfahren trainieren Ausdauer, Koordination 
und Gleichgewichtssinn und unterstützen auch die geis-
tige Entwicklung. Kinder, die zu Fuß zur Kita oder Schu-
le gehen, sind nachweislich wacher, aufmerksamer und 
können sich besser konzentrieren.  
 

Auf dem Schulweg treffen Kinder auf andere Menschen. 
Sie lernen Kontakte zu knüpfen und sich abzugrenzen 
und trainieren damit wichtige Kompetenzen für Sozial-
verhalten und Teamfähigkeit. 
Dazu kommt, dass Kinder, die ihren Schulweg selbstän-
dig zurücklegen, sich besser orientieren können und ihre 
Umwelt bewusster erleben.  
 

Kitakinder jedoch sollten nicht alleine den Weg zur Kin-
dertageseinrichtung bestreiten. Mitlaufgemeinschaften, 
sogenannte Laufbusse, bieten sich hierfür hervorragend 
an. Bei Laufbussen schließt sich eine Gruppe von Kin-
dern zusammen, um von einem Erwachsenen begleitet 
zur Kita zu gehen. Wie bei einem Bus gibt es auch hier 
mehrere „Haltestellen“. Die Eltern wechseln sich dabei 
als Laufbusbegleitung ab - das spart Zeit, weil sich das 
Bringen und Holen reduziert. Natürlich bieten sich Lauf-
busse auch für Grundschüler an, die den Weg zur Schu-
le – wenn sie sich sicher genug fühlen – auch eigen-
ständig bewältigen können.  
 

Wer den Kita-/Schulweg zu Fuß, mit dem Tretroller oder 
Lauf-/Fahrrad zurücklegt, vermeidet Schadstoffe und 
leistet einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz und 
damit auch für die Zukunft unserer Kinder.  
 

Mitmachen lohnt sich aber nicht nur deshalb, denn unter 
allen angemeldeten Kitas und Schulen werden ein gro-
ßer Aktionstag im Frühjahr 2022 mit dem ADAC Süd-
bayern e. V. zum Thema Verkehrssicherheit sowie Tret-
roller- und Fahrradständer mit freundlicher Unterstüt-
zung der Sparkasse Dillingen-Nördlingen und der Spar-
kasse Donauwörth für die Kitas und Schulen verlost. 
 



„Zu Beginn des Kita- und Schuljahres möchten wir einen 
Impuls für mehr Verkehrssicherheit und nachhaltige Mo-
bilität in unserer Region setzen“ so Ursula Leinfelder, 
Familienbeauftragte des Landkreises Donau-Ries und 
Initiatorin der Aktion „Autofrei zu Kita und Schule“. „Mit-
machen kann jeder, ob offiziell angemeldet oder nicht, 
denn allein die Vorteile der Aktion stellen für jeden per-
sönlich einen Gewinn dar.“ 
 

Kirchliche Mitteilungen 

Gottesdienstordnung 
der Pfarrei St. Ulrich Buchdorf 
Samstag, 18.09.2021 - Sa d 24. Wo i Jahreskr  
 Vorabendmesse in Bergstetten entfällt 

Sonntag, 19.09.2021 - 25. SONNTAG IM JAHRESKR  
10.00 Uhr Pfarrgottesdienst 

Hl. M für die ganze Pfarrgemeinde 
mG für + Karl Würth, + Hildegard und Albert 
Rohr, + Lidwina Pietsch, + Lothar Klotz und 
Angeh., + Margarete Schlögel und Eltern, 
+ Stefan und Magdalena Kramczyski (JM) 

11.00 Uhr Tauffeier für Elias Josef und Jakob Otto 
Dürr, Klosterweg 4 

19.30 Uhr Jugendgottesdienst 

Do, 23.09.2021 - Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio)  
18.30 Uhr Rosenkranzandacht und Beichtgelegenheit 

19.00 Uhr Gottesdienst 
Hl. M für die Armen Seelen n.M. 

Freitag, 24.09.2021 - Fr d 25. Wo i Jahreskr  
14.00 Uhr Gottesdienst mit Trauung von Michael Fi-

scher und Marina Fischer, geb. Müller, Pfar-
rer-Bosch-Str. 14 

Samstag, 25.09.2021 - Sa d 25. Wo i Jahreskr  
18.00 Uhr Vorabendmesse in Bergstetten 

Hl. JM für + Rudolf Blaschek 

Sonntag, 26.09.2021 - 26. SONNTAG IM JAHRESKR  
8.45 Uhr Gottesdienst 
 Hl. M zur lieben Mutter Gottes n.M. 
 

Gottesdienstordnung 
der Pfarrei St. Josef Baierfeld 
Sonntag, 19.09.2021 - 25. SONNTAG IM JAHRESKR  
8.45 Uhr Gottesdienst 

Hl. Bruderschaftsm für + Johann Ferber  
mG für + Paula Lindemeir und Angeh. 

19.30 Uhr Jugendgottesdienst in Buchdorf 

Dienstag, 21.09.2021 - Hl. Matthäus  
18.30 Uhr Rosenkranzandacht und Beichtgelegenheit 

19.00 Uhr Gottesdienst 
Hl. JM für + Maria Lettenbauer und Angeh.  
mG für + Helmut Grob und Angeh. (JM), 
+ Erika Schmidt (gestiftet v Obst- und Gar-
tenbauverein Daiting) 

Sonntag, 26.09.2021 - 26. SONNTAG IM JAHRESKR  
10.00 Uhr Pfarrgottesdienst 

Hl. M für die ganze Pfarrgemeinde 
 

Bitte beachten: 
Ab sofort gilt bei den Gottesdiensten Maskenpflicht (OP-
Maske) nur beim Betreten/Verlassen des Kirchen-
gebäudes und beim Kommunionempfang. Der gottes-
dienstliche Gesang ist ohne Maske erlaubt. 

Caritas-Herbstsammlung 
vom 27. September bis 3. Oktober 2021 
Kirchenkollekte am 3. Oktober 2021 
Motto: Liebe fordert 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Mittwoch 16.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag      8.30 bis 12.00 Uhr 
 

Krabbelgruppe Buchdorf - Einladung 
Hallo kleiner Krabbler! 
Die Krabbelgruppe will Dich mit erwachsener Begleitung 
recht herzlich einladen. Wir treffen uns jeden Donners-
tag von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr im Pfarrheim in Buch-
dorf. Nach der Sommerpause beginnen wir wieder am 
Donnerstag, 16. September 2021. 
 

Komm doch einfach einmal zu einer Schnupperstunde 
vorbei. In der Krabbelgruppe treffen sich kleine Kinder, 
die noch nicht in den Kindergarten bzw. die Kinderkrippe 
gehen. Auch ältere Geschwister können mitgebracht 
werden. 
 

Zu Beginn singen wir gemeinsam ein paar Lieder und 
machen Tanz- und Fingerspiele. Zu besonderen Anläs-
sen werden wir eine Kleinigkeit basteln. 
Anschließend könnt Ihr euch mit den Spielsachen der 
Krabbelgruppe vergnügen, während die Mamis (oder 
Papas, Omas, Opas...) ihre Erfahrungen austauschen 
oder sich einfach nur unterhalten. 
 

Bitte eine kleine Brotzeit, Getränk und Hausschuhe oder 
dicke Socken für Mama und Kind mitbringen! 
 

Achtung Hinweis: Damit die Krabbelgruppe stattfinden 
kann, müssen wir auf Grund der aktuellen Lage ein paar 
Auflagen beachten: Es gilt die 3G-Kontrolle ab einer 
Überschreitung von 3-Tage-Inzidenzwert 35. Damit wir 
den Abstand wahren können, bringt bitte alle eine Decke 
mit und eine Maske (medizinische Maske oder FFP 2 
Maske). 
 

Auf Dein Kommen freut sich die Krabbelgruppe Buch-
dorf. 
 

Kontakt: Sabine Kaufmann-Uhl Tel. 0176/56702121 
 

Neue CD „Himmel ist Hier“ von Hans-Georg 
Stapff mit Gesang und Klavier 
Es ist seine dritte eigene CD, die der Liedermacher 
Hans-Georg Stapff herausbringt. Die sommerlich kräfti-
gen Farben passen zum Erscheinungstermin: gelb und 
rot, durchzogen von einer grünen Linie. Der Titel „Him-
mel ist Hier“ ist örtlich gemeint, sagt aber auch auf der 
Zeit-Ebene, dass wir nicht auf „Später“ warten müssen. 
Wir leben JETZT und das ist großgeschrieben. 
Viele Titel der CD sind entstanden für die „Mensch-sing-
mit-Gottesdienste“ und bringen biblische Texte zum 
Klingen. In ihrer Einfachheit sind sie tröstend. Es gibt 
aber auch das meditative „Kämpfe nicht den Kampf ge-
gen dich selbst“ und die Liebeserklärung an „Die Musik“ 
als solche.  
Das sommerliche LayOut stammt von der Künstlerin Mi-
chaela Zeitz, eine gebürtige Donauwörtherin, und ist ei-
gentlich ein energiegeladenes Gemälde auf Leinwand. 
Aus Ausschnitten daraus hat Dominik Dippner (Buch-
dorf) die Optik der plastikfreien CD-Hülle gestaltet. 
 
 



Im „Himmel“ sind auch Gäste zu erleben: So stammt ein 
Lied von Kathi Stimmer-Salzeder aus Aschau („Komm 
herein“) und eines von Pfarrer Andreas Erstling aus 
Weißenhorn („Wenn am Himmel Sterne stehn“). Ein 
Liedtext entsprang der Feder von Uta Häberlein aus 
Nürnberg („Ein aufmerksamer Blick“). Und als singender 
Gast ist auf der CD Lisa Stapff zu hören, die Tochter 
des Liedermachers, mit „Deinen Weg“ und „Ein auf-
merksamer Blick“. 
Damit sind wir bei der Familie, denn wie bei der Vorgän-
ger-CD „Baum und Herz“ war der Sohn Christian Stapff, 
jetzt Würzburg, maßgeblich beteiligt. Als Aufnahmeleiter 
und Produzent steuerte er auch einzelne Klavierarran-
gements bei, sowie drei Song-Videos, die auf YouTube 
erschienen sind und die aktuellen Pressefotos. Die Auf-
nahmen entstanden live an einem Flügel. 
Zur CD gibt es ein Liederheft mit Melodienoten, Akkord-
symbolen und Liedtexten. Im Bonus-Teil liefert Stapff 
noch vereinfachte Harmonien für „Lagerfeuer-
Gitarristinnen“ mit. So sind diese Lieder für alle mitsing- 
und nachspielbar. Und weil Stapff im Hauptberuf Kantor 
der evangelischen Kirche ist, bewirbt er sich mit seinen 
Liedern auch für das nächste deutschlandweite Ge-
sangbuch. 
Die weiteren Titel der CD lauten: Himmelhochjauch-
zend, Segne uns (Freude und Dankbarkeit), Es ist Gna-
de, Gott wird abwischen, Frieden mit Gott, Seht welch 
eine Liebe, Der Gott der Hoffnung, Freiheit, Hungrig-
durstig, Mit allen Menschen Frieden, Lasst die Kinder zu 
mir kommen, Unten am Fluß und standhaft-mutig-frei. 
 

Informationen zu Konzerten und eine Bestell-Möglichkeit 
sind unter www.hans-georg-musik.de zu finden. Wer es 
persönlich mag, geht in die Buchhandlung Greno in Do-
nauwörth, Reichsstraße; sie bietet „Himmel ist Hier“ mit 
Liederheft neben den früheren CDs zum Verkauf an.  
Die Vorgänger-CDs haben die Titel „Entscheidung“ und 
„Baum und Herz“, letztere wird mit Postkarten und Kla-
viernoten angeboten. Auch auf den CDs der Gruppe 
„Pichl & Stapff“ sind bereits Lieder von Stapff veröffent-
licht. 
 

Vereinsmitteilungen 

Adler-Schützen Buchdorf/Baierfeld e.V. 
Generalversammlung 
 

Am Samstag, den 18.09.2021 findet im Schützenheim 
die ordentliche Mitgliederversammlung der Adler-
Schützen Buchdorf/Baierfeld e.V. statt. Hierzu sind alle 
Vereinsmitglieder herzlichst eingeladen. Beginn ist um 
19:30 Uhr. 
Folgende Tagesordnung steht auf dem Programm: 
 

TAGESORDNUNG 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. a) Bericht des 1. Schützenmeisters 
    b) Bericht des 1. Sportwartes 
                             - Jugendsportwartes 
                             - Bogenreferenten 
    c) Bericht des Kassiers 
    d) Bericht der Rechnungsprüfer 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Wahl der Vorstandschaft und des Ausschusses 
6. Wahl der Rechnungsprüfer 
7. Grußworte 
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

HINWEIS: 
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation ist der Zutritt 
bei einer Inzidenz über 35 nur unter der „3-G-Regel“ 
(genesen, seit mindestens 14 Tagen vollständig geimpft 
oder mit offiziellem Schnelltest - maximal 24 Stunden alt 
bzw. PCR-Test - maximal 48 Stunden alt) möglich. Dies 
wird am Eingang geprüft und in der Anwesenheitsliste 
dokumentiert. 
Für eine bessere Planung ist eine vorherige Anmel-
dung beim 1. Schützenmeister Uwe Schwertberger 
(Tel.: 09099/921934 oder E-Mail: schwertber-
ger@web.de) bis spätestens 16.09.2021 notwendig. 
Um die Generalversammlung so kurz als möglich zu hal-
ten, wird für die Ehrung von verdienten Vereinsmitglie-
dern ein separater Ehrenabend stattfinden. Hierfür er-
folgt eine eigene Einladung. 
 

Ich bitte zu beachten, dass die Teilnehmer der jeweili-
gen Veranstaltungen eine eigene OP-Maske oder FFP 
2-Maske mitbringen müssen, die auf allen Laufwegen zu 
tragen ist. 
 

Mit freundlichem Schützengruß 
Uwe Schwertberger, 1. Schützenmeister 
 

PWG/FREIE WÄHLER Buchdorf/Baierfeld 
Einladung zur Wahlveranstaltung 
mit Europaabgeordneter Ulrike Müller 
 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
hiermit laden wir sie im Namen der FREIEN WÄHLER 
Donau-Ries und dem Bundestagskandidat der FREIEN 
WÄHLER, Ulrich Reiner zur Wahlveranstaltung mit dem 
Thema „Europapolitik bürgernah“ 
 

am Donnerstag, den 16.09.2021 
um 19.30 Uhr im Bürgerhaus Niederschönenfeld 
(Am Moosanger 9, 86694 Niederschönenfeld) 
 

ganz herzlich ein. Einlass ist ab 19.00 Uhr. 
 

Als Festrednerin wird die Europaabgeordnete der 
FREIEN WÄHLER, Ulrike Müller, die auch schon bei 
uns in Buchdorf zu Gast war, über die Themen ländli-
cher Raum, Mobilität, Verkehr und Energie sprechen 
und die Arbeit der FREIEN WÄHLER im Europaparla-
ment in Brüssel darlegen. 
Mit dabei ist ebenso FREIE WÄHLER Landtagsabge-
ordneter Johann Häusler. Als Vertreter der FREIEN 
WÄHLER Landtagsfraktion zeigt er auf, weshalb es be-
sonders wichtig ist, dass künftig die bürgerliche Kraft 
aus der Mitte im Deutschen Bundestag vertreten sein 
muss. 
Für die Veranstaltung bitten wir die 3-G-Regel sowie die 
geltenden Hygiene- und Schutzmaßnahmen zu beach-
ten. 
Wir freuen uns außerdem, wenn Sie unseren Kandida-
ten Ulrich Reiner und die FREIEN WÄHLER bei der 
Bundestagswahl mit Ihrer Stimme unterstützen. 
 

PWG/FREIE WÄHLER Buchdorf/Baierfeld 
Günther Otto, Ortsvorsitzender 
 

Bayerischer Bauernverband 
BBV Verbandswahlen werden verschoben 
Das Präsidium des Bayerischen Bauernverbandes hat 
folgenden Beschluss gefasst:  
1. Das Präsidium bekräftigt aktuell, dass die Durchfüh-
rung der Verbandswahlen von großer Bedeutung für den 
Bayerischen Bauernverband ist und allen wahlberechtig-
ten Mitgliedern die Möglichkeit einzuräumen ist, sich an 
den Wahlen beteiligen zu können.  



2. Unter den gegebenen, Corona-bedingten rechtlichen 
Voraussetzungen und nach Abwägung aller rechtlichen 
und verbandspolitischen Gesichtspunkte - auch unter 
Wahrung der größtmöglichen gesundheitlichen Fürsorge 
für alle Mitglieder, Ehrenamtliche, Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Bayerischen Bauernverbandes - kommt 
das Präsidium des Bayerischen Bauernverbandes nach 
ausführlicher Diskussion zu dem Beschluss, den für 15. 
September 2021 geplanten Beginn der Verbandswahlen 
2021/2022 auf den nächstmöglichen Zeitpunkt, frühes-
tens zu Beginn des neuen Jahres 2022 zu verschieben.  
 

3. Satzungsgemäß bleiben bis zu einer Neuwahl alle 
Ehrenämter im Bayerischen Bauernverband bestehen. 
 

Für unsere Ortsverbände in Buchdorf und Baierfeld be-
deutet das: 
Die für den Herbst geplanten Neuwahlen der Ortsvor-
standschaften verschieben sich auf das nächste Jahr. 
 

Georg Reiner, Ortsobmann 
 

FSV Buchdorf Senioren 
1. Mannschaft Kreisklasse Nord 1: 
Spielfrei 
Reserve 
Spielfrei 
 

Nächstes Spiel: 
Freitag, 17.09.2021, 18.00 Uhr in Munzingen 
Nachholspiel 1. Mannschaft 
SG Munzingen/Birkhausen – (SG) FSV Buchdorf/Daiting 
 

Sonntag, 19.09.2021 in Buchdorf 
Reserve: 13.15 Uhr, 1. Mannschaft: 15.00 Uhr 
(SG) FSV Buchdorf/Daiting – TSV Monheim 
 

FSV Buchdorf Junioren 
A-Jugend 
Freundschaftsspiel: 
SV Hohenaltheim - (SG) FSV Buchd. – Kaish.   4:2  
Tore: Daniel Lang, Adrian Vogel 
Nächstes Punktspiel 
Samstag, 18.09., 13:30 Uhr in  Buchdorf 
(SG) FSV Buchd.-Kaisheim – JFG Riesrand Nord Oett. 
 

B-Jugend 
Nächstes Spiel:  
Sonntag, 19.09.2021, 15:30 Uhr in Daiting 
(SG) Buchdorf/Kaisheim – (SG) Schwörsheim/ Munn. 
 

C-Jugend 
Freundschaftsspiel: 
FC Mertingen – (SG) Buchdorf/Kaisheim     4:4 
Tore: Julian Walter, Fabian Behringer, Johannes Seitz, 
Lucas Siebenhüter 
Nächstes Spiel: 
Sonntag, 19.09.2021, 10.30 Uhr in Niederhofen 
JFG Oettingen – (SG) Buchdorf/Kaisheim 
 

D1-Jugend 
Vorbereitungsspiel: 
(SG) Buchdorf/Kaisheim - FC Marxheim/Gansheim 
ausgefallen 
Nächstes Vorbereitungsspiel: 
Mittwoch, 15.09.2021, 18:00 Uhr in Megesheim 
(SG) SV Megesheim - (SG) Buchdorf/Kaisheim 
Erstes Punktspiel Kreisklasse Donau 2: 
Freitag, 17.09.2021, 17:00 Uhr in Daiting 
(SG) Buchd./Kaisheim - (SG) SV Donaualtheim/Steinh. 
 

D2-Jugend 
Vorbereitungsspiel: 

(SG) Buchdorf/Kaisheim 2 - FC Marxheim/Gansheim 2 
ausgefallen 
Erstes Punktspiel Gruppe Donau 2: 
Freitag, 17.09.2021, 18:30 Uhr in Daiting 
(SG) Buchdorf/Kaisheim 2 - (SG) SV Megesheim 2 
 

E1- Jugend 
Erstes Saisonspiel: 
Freitag, 17.09.2021, 17.00 Uhr in Buchdorf 
(SG) Buchdorf/Kaisheim 1 – TSV Monheim 
 

E2-Jugend 
Erstes Saisonspiel: 
Freitag, 17.09.2021, 17.00 Uhr in Mündling 
(SG) Ebermergen/Harburg/Mündling-Sulzdorf –  
(SG) Buchdorf/Kaisheim 2 
 

E3-Jugend 
Erstes Saisonspiel: 
Freitag, 17.09.2021, 17.00 Uhr in Deiningen 
(SG) SpVgg Deiningen 2 – (SG) Buchdorf/Kaisheim 3 
 

F1-Jugend 
Erstes Saisonspiel: 
Freitag, 17.09.2021, 17.00 Uhr in Gansheim 
FC Marxheim/Gansheim – (SG) Buchdorf/Kaisheim 1 
 

F2-Jugend 
Erstes Saisonspiel: 
Freitag, 17.09.2021, 17.00 Uhr in Wörnitzstein 
SV Wörnitzstein-Berg 2 – (SG) Buchdorf/Kaisheim 2  
 

Ärztlicher / Zahnärztlicher Dienst 

Standorte für frei zugängliche Defibrillatoren im 
Gemeindegebiet 
Buchdorf, Am Raiffeisenplatz 1:  
Raiffeisenbank im Raum des Geldautomaten  
Buchdorf, Am Sportplatz 2:  
FSV-Vereinsheim Tribüne Eingang 
Baierfeld, Pfarrer-Hoffmann-Str. 6 
Feuerwehrhaus neben Eingang Fahrzeughalle 
 

Zahnarztpraxis Buchdorf 
Dr. Stephanie Ortner, Albert-Proeller-Str. 13 
86675 Buchdorf 
 

Liebe Patientin, lieber Patient, 
bitte tragen Sie beim Betreten der Praxis Ihren Mund-
Nasenschutz. 
 

Öffnungszeiten im September: 
Mo.:  07.30 – 18.00 Uhr 
Di.: 07.30 – 19.00 Uhr 
Mi.: 07.30 – 19.00 Uhr 
Do.: 07.30 – 13.00 Uhr | 14.00 - 18.00 Uhr 
Fr.: 07.30 – 13.00 Uhr 
 

Achtung: Am Mittwoch, den 29.09.2021 ist die Praxis 
aufgrund einer Fortbildung geschlossen. 
 

Tel. (09099) 55 04 900 Fax (09099) 55 04 910 
www.zahnarztpraxis-buchdorf.de 
hallo@zahnarztpraxis-buchdorf.de 
 

Praxis für Schmerzphysiotherapie 
Heilpraktikerin (Physiotherapie) 
Gunda Schmitz, Am Erlach 16, 86675 Buchdorf 
Termine nach Vereinbarung 
Tel: 09099 92 00 930 Fax: 09099 92 00 932 
schmerzphysiotherapie@sgck.net 


